
          BERUFLICHE ORIENTIERUNG UND QUALIFIZIERUNG  
 
Das Johannes-Gutenberg-Gymnasium verfolgt seit dem Schuljahr 2003/2004 verstärkt das 
Ziel, durch ein sehr breit gefächertes Zusatzangebot die SchülerInnen auf die komplexen 
Anforderungen der Studien- und Berufswelt vorzubereiten. Hauptintention ist es, mit 
einzelnen, aufeinander folgenden Bausteinen den jungen Menschen bereits frühzeitig Wege 
zu einer durchdachten Berufswahl aufzuzeigen. Um diesem Ziel gerecht zu werden, wurde 
ein schulinternes (Team von vier Lehrkräften der Fachschaften Deutsch, Englisch, Wirtschaft 
und Sozialkunde) und –externes Kooperationsnetz aufgebaut, das im Rahmen einer Drei-
Säulen-Strategie die Bereiche Schule, Universität und Unternehmen vernetzt. Hierfür 
konnten neben den Universitäten Passau und Regensburg bzw. der Fachhochschule 
Deggendorf auch namhafte, international ausgerichtete Betriebe aus der Region Passau 
gewonnen werden.  
 
Die einzelnen Bausteine des Projekts sind bewusst über mehrere Jahre (9.-13. 
Jahrgangsstufe) angelegt, um einen kontinuierlichen Prozess der beruflichen Orientierung 
und Qualifizierung bei den GymnasiastInnen in Gang zu setzen und diesen aufrecht zu 
erhalten. 

• Jahrgangsstufen 9 / 10:  

o Wahlunterricht „RAP“ (Rhetorik / Assessment / Präsentation): Im 
Rahmen dieses freiwilligen Zusatzangebotes, das fächerübergreifend 
zwischen den Fachschaften Deutsch und Wirtschaft entwickelt wurde, lernen 
die SchülerInnen, Reden selbständig zu verfassen und diese 
situationsgerecht zu präsentieren. Diese Fähigkeiten werden schrittweise 
ausgebaut im Hinblick auf spätere Einsatzmöglichkeiten im Rahmen von 
Bewerbungsgesprächen und Assessmentcenter. Ebenso wird die Erstellung 
individueller, aussagekräftiger Bewerbungsunterlagen geübt.  

o Angebot und Vermittlung von Orientierungspraktika  
o Teilnahme am Unternehmensgründungswettbewerb der Lindner Stiftung 

„Ideen machen Schule“: Mehrere Teams von SchülerInnen entwickeln 
tragfähige Unternehmenskonzepte, erstellen Finanzierungs- und Marketing-
pläne und präsentieren diese einer Fachjury. Dieses Jahr wurde unter 220 
teilnehmenden Bewerberteams in der Juniorstaffel der 1. Preis in der Region 
Passau erzielt.  

 

• Jahrgangsstufe 11:  

 Wahlunterricht Business-English: In einem ersten Block 
werden berufsorientierte Situationen wie Telephoning, Meeting, 
Negotiation und Assessment auf Englisch eingeübt, um die 
Sprachkompetenz der SchülerInnen zu erweitern. Darauf 
aufbauend werden in einem zweiten Block durch die 
Auswertung englischsprachiger Texte Problemfelder der 
internationalen Wirtschaftspolitik analysiert, was eine 
entsprechende Erweiterung des Fachvokabulars zur Folge hat. 
Bei der Konzeption und Durchführung dieses Wahlunterrichts 
kooperieren eine Fachlehrkraft Wirtschaft/Recht und eine 
Fachlehrkraft Englisch.  

 „Expertengespräche“: Durch ein Netzwerk von ehemaligen 
Absolventen unseres Gymnasiums werden verschiedene 
Studien- und Ausbildungsmöglichkeiten vorgestellt. Wie die 



Erfahrung gezeigt hat, können auf diese Weise die 
SchülerInnen ohne Berührungsängste praxisnahe 
Informationen gewinnen.  

 

• Jahrgangsstufe 12:  

o Berufswahltest „Explorix“: In Zusammenarbeit mit der Bundesagentur für 
Arbeit unterziehen sich die KollegiatInnen diesem wissenschaftlich 
entwickelten Testverfahren, das es ermöglicht, Zusammenhänge zwischen 
persönlichen Fähigkeiten einerseits und bestimmten beruflichen Perspektiven 
andererseits zu erkennen.  

o Besuch des Berufsinformationszentrums Passau: Den KollegiatInnen 
bietet sich hier die Möglichkeit, unter professioneller Anleitung die 
Datenbanken der Agentur für Arbeit für eine intensive Recherche bezüglich 
einzelner Berufsbilder zu nutzen.  

o Brückenschlag Gymnasium – Universität: Die SchülerInnen besuchen eine 
Informationsveranstaltung der Studienberatung der Universität Passau, wo sie 
mit dem Studienangebot sowie mit den grundlegenden Studiertechniken 
vertraut gemacht werden.  

An der Universität Regensburg nehmen die GymnasiatInnen an der Informationsmesse zur 
Berufswahl teil. Hier wird der Focus speziell auf Alternativen zum Studium gerichtet.  

• Bewerbungs- und Assessmenttraining: Basierend auf der engen Vernetzung 
unserer Schule mit der regionalen Wirtschaft (Zahnradfabrik Passau, Seaquest-
Löffler, Laschinger Aqua Group, AOK Regen, Sparkasse und Raiffeisenbank 
Freyung-Grafenau) stehen uns hierfür kompetente Experten aus unterschiedlichen 
Wirtschaftsbereichen zur Verfügung. Diese Personalentscheider vermitteln in 
verschiedenen Workshops wichtige Grundregeln für erfolgreiche Bewerbungen.  

• Orientierungspraktika: siehe Jahrgangstufen 9 und 10  

 

o Jahrgangsstufe 13:  

• Schulinterne Informationsveranstaltung „Wege nach dem Abitur“: Den 
KollegiatInnen werden Möglichkeiten für die Zeit unmittelbar nach dem Abitur 
aufgezeigt vom freiwilligen sozialen Jahr über Zivildienst im Ausland bis hin zu 
Ausbildungsrichtungen im öffentlichen Dienst.  

• Bayerischer Hochschulinformationstag an der Universität Regensburg: Alle 
Hochschulen und Fachhochschulen Bayerns präsentieren hier ihr Studienangebot 
und ermöglichen damit den GymnasiastInnen einen einmaligen Überblick.  

• „Knigge – Schnee von gestern oder Erfolgsrezept von morgen ?“: In Kooperation 
mit der Berufsschule Waldkirchen/Grafenau, die Schüler im Bereich Gastronomie 
ausbildet, absolvieren die KollegiatInnen ein Seminar zum Thema „Stil und Etikette“. 
Dazu gehört u.a. der Genuss eines mehrgängigen Menüs, währenddessen die zuvor 
angeeigneten theoretischen Benimm-Regeln praktisch umgesetzt werden.  

 
Das positive Feedback von Schüler- und Elternseite hat das Betreuungsteam bestärkt, seine 
Bemühungen auf dem Gebiet der beruflichen Orientierung fortzusetzen. Das Projekt ist 
bereits fester Bestandteil des Schulprofils. 
                                                                                                                                ZURÜCK

http://www.gymnasium.bayern.de/gymnasialnetz/niederbayern/schulentwicklung/projekte/

